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Vorwort zur 3.Auflage

Die Erkenntnis, dass ein funktionierendes Gemeinwesen nicht nur der
staatlichen Organisation, sondern in erheblichem Maße auch des bürger-
schaftlichen Engagements bedarf, ist mittlerweile Allgemeingut, nicht nur
in Deutschland, sondern in nahezu allen Staaten der Erde. Mit der wach-
senden Bedeutung des Non-Profit-Bereichs wächst aber auch die Rege-
lungsdichte. Bürgerschaftliches Engagement wird vom Staat, allerdings
nur in Grenzen, einerseits gefördert, andererseits wird es argwöhnisch
geprüft, wo es in Konflikt mit der freien Marktwirtschaft und ihrer Wett-
bewerbsordnung gerät. Seit dem Erscheinen der letzten Auflage vor fünf
Jahren sind viele Rechtsgebiete, die für gemeinnützige Körperschaften
relevant sind, durch Gesetzgebung, Rechtsprechung und Verwaltungs-
anordnungen umfassend reformiert worden. Das Stiftungs-, Vereins- und
GmbH-Recht wurde überarbeitet. Mit dem Gesetz zur Förderung des
bürgerschaftlichen Engagements wurden das Spendenrecht und der Ge-
meinnützigkeitskatalog neu gefasst. Zuletzt wurde die Rechtsprechung
des Europäischen Gerichtshofes in nationales Recht umgesetzt. Recht-
sprechung und Verwaltung schärfen ständig die Abgrenzung zwischen
steuerbegünstigter gemeinnütziger Tätigkeit und steuerpflichtiger bezahl-
ter Dienstleistung auf gemeinnützigen Tätigkeitsfeldern, wie dem Wohl-
fahrtswesen oder der Auftragsforschung. Das Umsatzsteuerrecht wurde für
gemeinnützige Körperschaften in zahlreichen Detailvorschriften überar-
beitet. Das Bilanzrecht und eine neue Rechnungslegungsrichtlinie für
Spenden sammelnde Organisationen verändern die Darstellungspflicht,
und so fort ...
All dies hat eine vollständige und grundlegende Überarbeitung der

Vorauflage erfordert. Das Handbuch ist mittlerweile als Standardwerk
im Gemeinnützigkeitsrecht anerkannt und findet in der Diskussion um
die Detailregelungen für die gemeinnützigen Körperschaften vielfach
Beachtung. Einzelne Auffassungen, die in der 1. Auflage noch neu wa-
ren, finden sich nun in Urteilen des Bundesfinanzhofes. Dies freut uns
natürlich, und so hoffen wir weiterhin, zu einem Regelwerk für ge-
meinnützige Organisationen beitragen zu können, welches die für un-
sere Gesellschaft so wichtige Entfaltungsmöglichkeit dieser Einrichtun-
gen erhält und fördert, die Ausrichtung auf die Erwirtschaftung einer
sozialen Rendite gewährleistet und gleichzeitig praxistauglich ist.
Das Handbuch befindet sich auf dem Rechtsstand Mai 2010. Wir

hoffen, dass dieser Band allen, die für Entscheidungen in und über ge-
meinnützige Körperschaften (Mit-)Verantwortung tragen, eine nützli-
che Hilfe sein wird und das Werk, von Praktikern für Praktiker ge-
schrieben, eine ebenso freundliche und weit verbreitete Aufnahme wie
die Vorauflagen findet.

Bonn, im Juni 2010 Herausgeber und Verfasser
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Vorwort zur 1.Auflage

Darstellungen zum Gemeinnützigkeitsrecht gibt es viele, allerdings
sind die meisten Werke entweder mit deutlichem steuerrechtlichem
Schwerpunkt konzipiert oder es handelt sich um Einzeldarstellungen
zum Vereinsrecht oder zum Stiftungsrecht. Mit diesem Handbuch –
und diese Überlegung gab uns den Mut, trotz der vorhandenen Werke
ein neues Buch zu schaffen – wird dagegen eine Gesamtdarstellung zum
Recht und Steuerrecht für den Non-Profit-Bereich angestrebt, unab-
hängig davon, in welcher Rechtsform die Körperschaft organisiert ist.
Die besondere Bedeutung des Steuerrechts für gemeinnützige Körper-

schaften ergibt sich daraus, daß eine zweckwidrige und damit steuer-
schädliche Tätigkeit vielfach durch hohe existenzbedrohende Steuernach-
forderungen sanktioniert wird. In diesem Handbuch wird daher versucht,
eine bessere Übersichtlichkeit über die zahlreichen steuerrechtlichen
Regelungen, die für gemeinnützige Körperschaften gelten, dadurch zu
erreichen, indem nicht die ungeordneten gesetzlichen Vorschriften kom-
mentiert werden, sondern die Darstellung nach Sachgebieten gegliedert
ist. Dieser Zielsetzung folgt die gewählte Aufgliederung in die Kapitel
„Gemeinnützigkeit“, „Finanzierung“, „Gemeinnützige Mittelverwen-
dung“, „Rechtsfolgen bei Verstoß gegen Gemeinnützigkeitsvorschriften“
und „Umstrukturierung“. Abgerundet wird der Themenbereich Steuer-
recht durch Einzeldarstellungen zur „Partiellen Steuerpflicht“ und zur
„Umsatzsteuer“ sowie den „Verkehrsteuern“.
Der Themenbereich Recht wird mit einer Betrachtung zur Rechts-

formwahl bei Gründung gemeinnütziger Körperschaften eröffnet und
widmet sich dann detailliert den wesentlichen Rechtsformen für Non-
Profit-Organisationen: dem Verein, der Stiftung und der GmbH. Be-
rücksichtigt wird stets der Zusammenhang mit der gemeinnützigen
Zwecksetzung unter Einbeziehung der steuerlichen Privilegien für
Stifter oder Vereinsmitglieder sowie der denkbaren Gestaltungen zur
Vermögensausstattung gemeinnütziger Körperschaften. In diesen The-
menbereich gehören auch die Erörterungen zur Rechnungslegungs-
pflicht mitsamt den dazugehörenden Zweckmäßigkeitserwägungen,
zum Insolvenzrecht und zum Konzernrecht sowie zu Rechtsfragen bei
Beendigung der gemeinnützigen Tätigkeit.
Im dritten großen Themenbereich Personal wird das „Individual- und

Kollektivarbeitsrecht“ sowie das „Sozialversicherungs- und Lohnsteuer-
recht“, aber auch das Recht der „ehrenamtlichen Tätigkeit“ ab-
gehandelt. Der Personalbereich unterliegt bei gemeinnützigen Kör-
perschaften teilweise besonderen Regeln, teilweise müssen wegen der
typischen Tätigkeiten im Grenzbereich zwischen hauptberuflichem und
ehrenamtlichem Wirken spezielle Abgrenzungsfragen besonders beach-
tet werden. In diesem Handbuch ist deshalb dem Personalrecht für ge-
meinnützige Körperschaften erstmals ein eigener, gewichtiger Abschnitt
gewidmet.
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Gewissermaßen garniert werden die drei Themenbereiche mit einer
einleitenden Darstellung der wirtschaftlichen Bedeutung sowie der verfas-
sungsrechtlichen Rahmenbedingungen für den Non-Profit-Bereich ein-
schließlich eines Rückblicks in die Entwicklung des Rechts der Non-
Profit-Organisationen. Am Ende des Buches steht – gleichsam als
Ausblick – eine Erörterung, wie sich das Recht der gemeinnützigen
Organisationen vor dem Hintergrund der immer mehr an Bedeutung
gewinnenden europarechtlichen Normen bewährt.
Das Handbuch ist in seinen wesentlichen Teilen auf dem Rechtsstand

30. Juni 2000. Damit konnten die wichtigen Rechtsänderungen durch
das Gesetz zur weiteren steuerlichen Förderung von Stiftungen, insbe-
sondere zur spendenrechtlichen Berücksichtigung von Stiftungserrich-
tungen und Verankerung der Regelungen zur sog. zeitnahen Mittelver-
wendung in der Abgabenordnung noch berücksichtigt werden. Auch
das mit Wirkung zum 1. 1. 2000 in Kraft getretene neue Spendenrecht
sowie die 1999 eingeführten Rechtsänderungen zur sog. Scheinselb-
ständigkeit sind eingearbeitet. Die Änderungen durch das soeben verab-
schiedete Unternehmenssteuerreformgesetz (Steuersenkungsgesetz 2001)
sind noch kurz vor Drucklegung bereits im Kapitel über die partielle
Steuerpflicht berücksichtigt worden.
Bei der Autorenauswahl wurde bewußt darauf geachtet, daß neben

beratenden Rechtsanwälten, Steuerberatern und Wirtschaftsprüfern
auch Autoren aus der Finanzverwaltung, Finanzgerichtsbarkeit und
Wissenschaft gewonnen werden konnten, um einen möglichst breiten
Erfahrungsschatz in das Buch einfließen zu lassen. Dank gebührt allen
Autoren für ihren persönlichen und arbeitsintensiven Einsatz neben
ihrer beruflichen Tätigkeit sowie den Lektoren des Beck Verlages,
Herrn Albert Buchholz und Herrn Michael Thomas, für ihre engagier-
te, nachdrückliche und geduldige Begleitung des Werkes.
Das Handbuch hat nicht den Ehrgeiz, die gemeinnützigkeitsrecht-

lichen Streitfragen mit allen vertretenen Meinungen zu erläutern, son-
dern möchte den Geschäftsführern und ehrenamtlichen Führungskräf-
ten gemeinnütziger Körperschaften sowie deren Beratern aus den
rechts-, steuer- und wirtschaftsberatenden Berufen den gegenwärtigen
Rechtszustand, wie er sich in erster Linie aufgrund der Rechtsprechung
der Gerichte und der Erlasse der Finanzverwaltung ergibt, darstellen.
Dennoch ist es auch unser Anliegen, die Debatte um ein praktikables
und Rechtssicherheit vermittelndes Gemeinnützigkeitsrecht voranzu-
bringen. Es gibt nur wenige Rechtsmaterien wie das Gemeinnützig-
keitsrecht, bei dem selbst erfahrenere Praktiker so häufig klagen, die
Rechtslage sei unübersichtlich und in zahllose spezielle Problembereiche
zersplittert, so daß die Handlungsmaximen für gemeinnützige Körper-
schaften nur undeutlich zu erkennen seien.
Wir hoffen, daß es uns gelungen ist, durch die Sammlung der

verschiedenen Rechtsmaterien in einem Handbuch die rechtlichen
Rahmenbedingungen, die für gemeinnützige Körperschaften gelten,
umfassend darzustellen und die Klarheit der Entscheidungsgrundlagen
damit zu verbessern. Ob wir damit geschafft haben, was Aufgabe aller

Vorwort zur 1.Auflage
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ist, die im gemeinnützigen Bereich arbeiten, nämlich ein gutes Werk zu
tun, mögen die Leser entscheiden. Für Anregungen und konstruktive
Kritik sind wir jederzeit dankbar.

Bonn, den 1. August 2000 Der Herausgeber

Vorwort zur 1.Auflage
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